TFllustrterter 


Film:Ruriew 


Ein Mädel 
aus guter Familie 


Buch und Regie: K. Müller-Hagens 
Künstlerische Oberleitung: Carl Boese 
Produktionsleitung: Paul Ceblin 7 Musik: Adolf Perris 


An der Kamera: Edgar Ziesemer 7 Bauten: Architekt Heinrih Richter und B. Schwiedewski 
Aufnahmeleitung: Hans Naundorf 


Personenverzeilchnis 


Lotte Basch, genannt Garda Fuß . ... .. . .Ellen Frank 
Marıe Haller . let are. dr 5 DEE ERLHHENE TEE 
Frank Percival, Journalist .. . »... . „Hans Brausewetter 
Dr. Josef Rohrbe«k, Kriminalschriftsteller . Georg Alexander 
Dir. Hollmann ei na are = „a Muabert v.’Meyertuck 
Hotelportier re 6 WE 5 2 OST 
Gendarm ... Er +... Karl Dannemann 


Ferner wirken mit: Else Fabri, Liselotte Heßler, Ludwig Trautmann, Gustav Lindstroem 
A. Reinhard, H. Berghaus, J. Karma, Fr, v. Hagen 
Tonsystem: Frieß A.G. 
Tonkopie: Rapid-Kopie 


Produktion: Burg Film G. m. b. H. 


Im Verleih für 
jerlin-Osten: Forum-Film G. m. b. H, Berlin SW 68, Friedrichstraße 19 
Mitteldeutschland: Cleo-Film G.m.b.H,. Leipzig C 1, Querstraße 26-28 
Norddeutschland Nord-Film G.m.b.H., Hamburg 1, Lange Mühren 9 
Rheinland- Westfalen: Omnium-Film G. m.b. H,, Düsseldorf, Oststr 116 


er Exprehzug Wien-Berlin ist in die letzte größere Station eingefahren 

Passagiere benutzen den kurzen Aufenthalt, um an dem Bahnhofsbüfeit sch 
noch einen warmen Imbiß zu sich zu nehmen, bevor die lange Nachtfahrt beginnt 
Frank Percival, ein junger Journalist, den seine Wiener Zeitung nad Berlin als 
Berichterstalter über den großen Weltflug Berlin-Kapstadt-Berlin entsandt hat, scheint 
ebenso hungrig zu sein wie seine Nachbarin, denn beide kämpfen erbittert um 


die letzten Wiener Würstchen. Percival findet unum- 
schränkten Gefallen an diesem jungen, hübschen und 
eleganten Mädchen. Er versteht es einzurichten, ihr 
- 


behilflich zu sein. Die kurze Bekanntschaft wird im 
Abteilgang fortgesetzt. Kurz vor 
der Einfahrt in den Anhalter 
Bahnhof bremst plötzlih der 
Zug scharf ab und hält. Die 
Passagiere stürzen an die Fen- 
ster. Was ist geschehen? Bevor 
noc die Mutmaßungen zu Ende 
diskutiert werden können, er- 
scheint shon die Polizei und 
bittet die Reisenden, ihre Plätze 
einzunehmen. Einem Mitreisen 
den wurde die Brieftashe ge- 
stohlen, mit Geld und wichtigen 
Dokumenten. Die Untersuchung 
aller im Zuge befindlichen Per- 
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sonen muß vorgenommen werden. — Franc Percival 
er shon Ausschau nad seiner schönen Unbekannten 
im Abteil und traut seinen Augen nicht. Denn da steh 
aber rasch verfliegt dieses Gefühl. In ihren Auge ie 
mir helfen! Die Polizei darf mich nicht behellige E 
beamten betreten sein Abieil und beginnen mit der Du 
der Journalist. Jetzt schmiegt sich das Mädchen an ihn 
wortet sie selbst. „Seine Frau.” Damit ist vorläufig « 
Bahnhof stellt Percival ein Ultimatum. Entweder ste be 
Das Mädchen bittet um einen kurzer: Aufschub. Mit de 
sie erst späler erklären. — Dr. Rohrbec ist ein Jungg 
schleht vom Schreiben phantastischer Kriminalroman 
begleitet ihn ins Hotel. Percival mußte notgedrunger 
krampfhaft ihren kleinen Koffer; denn er argwöhnt, 
wird. — Zur selben Zeit hat noch ein anderer Fahr: 
Eine ulkige Person, ein reichlich provinziell angehaı 
Großstadtverkehr nichts Rechtes anzufangen weiß. I 
und dem jungen Mädchen. — Im Hotel will P 
es nicht soweit. Percival eilt zu seinem Freund, d 
öffentlicht, und das Bild dieser gesuchten Gerda E 
umhin, seinem kriminalistisch geschulten Freund 
verzüglich der Polizei zu übergeben. Dabei den 
Anzeige. Zuerst muß erwiesen werden, daß sie 
Kopf zu, dab er sich verliebt hat. Und schliebli 
ist ausgerüct. Für Dr. Rohrbeck ein glatter B- 
präsidium deren Standort, und dort schließlid 
hatte. — Die gleihen Nachforschungen stell 
Hotel Merkur betritt. Gerade noch zur rie 
wird, ein paar Worte aufzuhascen. _ 
eigene Faust das Verbrechen und d 

das Wochenendhaus ” {e 
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sein Abteil zurück. Vorher hatte 
'n, jedoch erfolglos: Jetzt steht er 
ädel vor ihm. Er strahlt vor Freude, 
hg +enlose Furdt. — „Sie müssen 

ı ni Antworten, denn die Kriminal- 
hung des Gepäcks. Dann legitimiert sich 
\d den fragenden Blick des Beamten beant- 
ıation gerettet. — Während der Fahrt in den 
oder er übergibt sie nach der Ankunft der Polizei. 
stahl habe sie nichts zu fun, aber alles übrige könnte 
er Lebemann im Westentaschenformat, der sich recht und 
hri. Er holt seinen alten Freund Percival vom Bahnhof ab und 
iädhen wiederum als seine Frau ausgeben. Er hält während der Fahrt 
m die vermeintliche Verbrecherin bei nächster Gelegenheit auskneifen 
n Expreßzug verlassen und ist auf den Bahnhofsplatz herausgetreten. 
dienstbares Wesen, welches im ersten Augenblick mit dem ungewohnten 
ber folgt sie schnell in einer Taxe dem Auto mit Dr. Rohrbeck, Percival 

| endlich Klarheit schaffen, aber das Mädchen sagt nichts. Noch wäre 
schon aufgeregt erwartet. In der Morgenzeitung ist ein Steckbrief ver- 
deckt sich vollkommen mit PercivalsFrau. Percival kann nun nicht mehr 
ichien. Für Dr. Rohrbec gibt es natürlich nur eins: das Mädchen un- 
ın die Ergreiferprämie von 1000 Mark. — Percival sträubt sich gegen eine 
hlich etwas verbrochen hat. Der Kriminalschriftsteller sagt ihm auf den 
n die beiden doch zum Hotelzimmer. Sie finden es — leer. Das Mädel 
hrer Schuld. — ImHotel erfahren sie dieNummer der Autotaxe, imPolizei- 
sie der Schofför in ein kleines Hotel, zu dem er das junge Mädchen gefahren 
je Haller an, jene Provinzschönheit, die nunmehr auch schon dieses obskure 
Zeit, um von dem Mädchen, die jetzt von Percival wie eine Gefangene abgeführt 
inquartieren und warten!” — Frank Percival und Dr. Rohrbeck wollen erst auf 
ieimnis dieses Mädchens ergründen. Zu diesem Zweck fahren sie die Gefangene in 
ks,e kleine Wohnlaube draußen vor der Stadt. Das Mädchen ist empört und be- 
fobt, ‚endie flegelhafte Behandlung und amüsiert sich über die Hilflosigkeit ihrer Wächter. 


Percival schwankt immer nodı 


- . seinen Gefühlen. — Dr. Rohrbec his 
j gegen kann sich gar nicht beruhigen. 
> möchte am liebsien diegesamtePolizeiherbe 


rufen, um seinen Scharfsinn beim Verbrecherfar 
zu beweisen. Schließlich stellt Rohrbe«k ein Ultimatum: die 
eine Nacht darf das Mädchen nod in seiner Villa bleiben, a 
nächsten Morgen sollie die Polizei ihres Amtes walten. — Dur 
einen Zufall hat Dr.Rohrbeck im Handtäshchen des Mädcder 
ein dickes Paket Banknoten gefunden. wodurdh es ihm & 
möglicht wurde, seinen kriminalistischen Folgerungen eine 
überzeugenden Abschluß zu geben. — Die Nacht in der kleine 
Laube verläuft für die drei müden Leutchen reichlich unbequer 
aber ohne Zwischenfälle, Nur am Morgen gibt es Krach. Na 
einem von Percival indirekt begünstigten, von Dr. Rohrbeck i 
letzten Moment verhinderten Ausreib- 
versuh der Gefangenen muß der 
ruhm- und geldgierige Kriminal- 
schriftsteller die Feststellung machen, 
daß Percival die Telefonleitung zer- 
schnitten hat. — Da schneit plötzlich 
Marie Haller in die Laube. Gibt sich als 
verunglückte Radfahrerin aus undbittet, 
sich wieder herrichten zu dürfen. — Bald 
erscheint aber die Polizei auf der Bild- 
flähe und nimmt das Mädchen, 
Marie Haller sowie den Dr 
Rohrbec mit. Er habe ja 
die Gesuchte vor dem 
Zugriff der Be- 
hörden ver- 


orgen gehalten. Percival darf in sein Hotel, 
während sich Dr. Rohrbeck ausmalt, was er 

ohl für die tausend Mark alles unterneh- 

nen wird. — Auf demPolizeirevier findet eine 

omödie ihren Abschluß: Gerda ist von ihrem 

ormund polizeilih eingeholt worden, weil 
sie sich gegen dessen Willen heimlich nach Berlin begeben hatte, um an 
dem Weltflug teilzunehmen. Gerda Brasch oder richtig Gerda Fuß, eine 
bekannte Pilotin und Erbin der großen Aero-Werke, ist ihrem Vormund 
durchgebrannt. Er wollte sie durch die Polizeiaktion dazu bringen, ihm 

dlich ihr Jawort zur Eheschließung zu geben. — Blamiert und betrübi 
berichtet Dr.Rohrbeck im Hotel seinem Freund Percival. Derglaubt nun 
icht mehr daran, daß Gerda ihm verzeihen könne. Aber ein Telegramm 
seiner Zeitung teilt ihm mit, daß ihm der Beobadhterplatz in der favori- 
sierten Aero-Maschine angeboten wird, um auf diese Weise seinen Be- 
richt über den Weliflug aktuell gestalten zu können. — Während Marie 
Haller ihrer Herrin noch rasch gute Ratschläge auf den langen Weg mit- 
gibt, während Gerda und Frank glückstrahlend ihre Plätze einnehmen, 
während um dieLippen des abgewiesenen Vormunds ein schmerzliches 
Lächeln kräuselt — steht der berühmte Kriminalschriftsteller Dr.Rohrbeck 
einsam und verlassen 
auf dem weiten, nädi- 
lihen Flugfeld und 
ist bemüht, das 
wid te Problem 
desn„genblikszu , = 
lösen: Werwird # 
„seine" . 

tausend Mark 

Belohnung 

uszahlen? 
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